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zum Bebauungsplan Auf der Setz, GTUnstadt selhelm, in der
Fassung vom Jul! 1982 (ergänzt Im Februar 1983)

Dle Aufstellung eines Bebauungsplanes file den Planberelch Auf der
Setz wurde am ].4. Februar 1973 vom Stadtrat beschlossen.
D[e Besch]ußfassung des Stadtrates über d]e Umste].Lung der P]anuDg
auf e]n w]rtsehaft]]cheres Ersch]ießungssystem erfo],gte unter dem
l q .'Tll l j l qH'7

D[e Ausweisung des betr. Wohngeb]etes ]st erfordere.]ch. um den Be-
darf an Baugrundstücken zu decken; Baulnteressenten sind bereits
vorhanden .
Das Baugebiet Ist Im genehmigten Flächennutzungsplan als Wohnbau
fläche ausgewiesen
Der P[anbere[ch wird ]m Norden von der Südgrenze des F].urstt]ckes
PI.Nr. 499, Im Süden und Im Osten von dem Feldweg PI.Nr. 501, Im
Westen von der Westgrenze des Wlrtschaftsweges PI.Nr. 482 begrenzt
und schließt das landwirtschaftliche Grundstück PI.Nr. 572/2 zur
Gänze sowie das Flursttlck PI.Nr. 572/1 teilweise mlt eln. Der Plan
bereich umfaßt etwa 2,6 ha Fläche, dle zum tlbezwlegenden Tell in
Privateigentum steht
Der Geltungsbereich Ist mlt einer - LInIe umgrenzt
Dle Höhe von Gebäuden und baulichen Anlagen Im Schutzbereich der
Hochspannungsfrclleltung unterliegt Beschränkungen .
Infos.ge der starken Hang].age des Baugebletes Ist dle Errichtung von
Stiltzbauwerken für dle Straßenkörper unter Inanspruchnahme von
Prlvatgrund erforderlich; dle Straßen selbst weisen starke Gefälle
strecken auf. Dle, Im Gutachten des Geologischen Landesamtes vom
18. 10. ].972 empfohlenen Slcherhelt8vorkehrungen sind zu treffen.
Zur Ordnung des Grund und Bodens Ist dle Durchftlhrung eines tJmlegungs
verfahrens notwendig .
Kinderspiel.plätze fur dle unterschiedlichen Altersstufen stehen in
150 m Entfernungf weBt]]ch außerha].b des Plangebletes zur Verfolgung.
Der verplante Bereich liegt Im Landschaftsschutzgebiet Naturpark
Pfälzerwald sowie Im Bereich militärischer Anlagen.
D[e Versorgung des Gebietes m]t Wasser, Strom und Gas erfo].gt durch
dle Stadtwerke Grünstadt. Dle Abwasser werden Im Mlschsystem über
den Hauptsamm]er der provisorischen K]äran].age Asselhelm zugeleitet.
Di.e Grtinordnung bildet einen Bestandteil des Bebauungsplanes. Dle
Einbindung des Baugebletes in dle umgebende freie Landschaft hat
entsprechend den RIchtlInIen der Grilnordnung zu erfolgen.
D].e Kc)sten ftlr dle Er8chlleßungsmaßnahmen sind mlt rund DM 800.0001
ermittelt. Dle Höhe des Stadtantells beträgt gemäß $ 4 der Satzung
der Stadt Grtinstadt über dle Erhebung von Beiträgen ftlr dle erst
mallge Herstellung von Erschlleßungsanlagen (Erschlleßungsbeltrage
satzung) vom 18.4.1978 in der maßgeb].schen Fassung ].0 8 des bein
tragsfählgen Erscltlleßungsaufwandes.
lqit dem Vo[[zug der P].anungs- und Ersch]]eßungsabs]chten so]] un-
mittelbar nach Eintritt der Planrelfe begonnen werden.
Dle Erschließung und Bebauung des Plangebletes erfolgt sodann Zug um
Zug entsprechend der f]nanz]e].]en Möge.lchkelt der Stadt Grtlnatadt
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